
Ping-Pong-Zirkus: Der Ball soll immer auf dem
Schläger «hüpfen»; je höher, desto schwieriger. Dazu
suchen die Spielenden Bewegungsformen und zeigen
sie einander vor. Geeignete Bewegungsaufgaben, ins-
besondere zum Aufwärmen, sind:
• Knien, sitzen, auf den Bauch liegen, auf den Rücken

liegen… und wieder aufstehen.
• Von der einen Seite der Turnhalle zur anderen Seite

laufen, hüpfen, rückwärtslaufen…
• Eigene «Ballartisten-Formen» erproben.  

Tischtennis-Squash: Spiel an die Wand. Der Ball darf
vor dem nächsten Schlag höchstens einmal auf dem
Boden aufspringen.
• Nur VH-, nur RH-Spiel erlaubt.
• Die Feldgrösse variieren.
• Zu zweit mit- oder gegeneinander spielen.
• Auch mit der schwächeren Hand spielen.  
• Wettspiele und -regeln selber festlegen.

Boden-Tischtennis: Eine Leine auf ca. 60 cm Höhe
spannen und den Tischtennisball hin- und herspielen.
• Gerade Bälle («longline») spielen.
• Die Bälle diagonal («cross») spielen.
• Kombinationen: 1-mal cross, 1-mal longline.
• A spielt immer longline; B immer cross.
• A spielt weich und hoch, B flach und hart.
• Distanzen immer vergrössern.
• Wenn möglich auf Tischtennistischen spielen.

Drall-Bälle: Dem Ball einen Vorwärts- bzw. einen
Rückwärtsdrall verleihen. Was muss mit dem Schläger
getan werden, damit der Ball dreht? 
• A spielt mit Drall, B ohne Drall zurück.
• A spielt mit Vorwärtsdrall; B mit Rückwärtsdrall.
• A spielt mit beliebigem Drall. B versucht, den Drall

zu erkennen und teilt dies nach jedem Schlag A mit.
• A spielt immer denselben Drall wie B. Wechsel.
• A spielt immer mit dem umgekehrten Drall wie B.
• A spielt mit starkem Vorwärtsdrall lange Bälle und

B spielt Bälle ohne Drall zurück.

Handicap-Doppel: Doppelspiele mit einem Handicap
spielen. Beispiele:
• Pro Paar steht nur ein Schläger zur Verfügung. Nach

jedem Schlag muss der Schläger gewechselt werden.
• Siamesen-Doppel: A und B halten sich an der Hand:

A spielt mit der linken, B mit der rechten Hand.
• A und B sind mit einem Gummiband verbunden.
• Nach jedem Spiel neue Regeln bestimmen.

7.5  Tischtennis

¤ Alle Lernenden haben einen
Tischtennisball und einen Tisch-
tennisschläger (evtl. selber mit-
bringen). 

¤ Solche Formen eignen sich
auch als Station in einem Circuit.

Å Dem Ball Drall geben  – ent-
deckendes Lernen: 
Vorwärts-Drall: Hohe Flugbahn,
schneller Ball und trotzdem siche-
res Spielen.
Rückwärts-Drall: Flache Flug-
bahn, langsamer Ball. 

¤ Diese Idee auch mit Tennis-
schlägern und Schaumstoffbällen
erproben.

Ÿ Weitere Tischtennis-
Spielformen: Vgl. Band
1014… im Tischtennis;
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Da in der Schule in den meisten Fällen Tischtennistische nicht in genügen-
der Anzahl vorhanden sind, kann auch der Boden als Tisch-, bzw. Spielflä-
che genutzt werden. Diese ungewohnte Spielsituation eignet sich gut für das
Entwickeln eigener Spielformen.

Vom «Ping-Pong» zum
Tischtennis-Spiel


